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A. 7 LEandesherrliche Verordnung ,

den Verkauf auswaͤrtiger Quart⸗ oder Landkalender betreffend.

Des Großherzogs von Baden Königl Hoheit haben wegen des Verkaufs

auswaͤrtiger Quart oder Landkalender in Ihren Staaten folgendes

zu verordnen Sich bewogen gefunden :

Fiemden Hauſierern und Kraͤmern iſt weder auf Maͤrkten noch außer

denſelben ein Dobit auslaͤndefcher Quart oder Landkalender geſtattet . Allen

inlaͤndiſchen Krämern , Buchbinderg und Hauſterern aber iſt derſelbe jedoch

nur in der Maaße erlaubt , daß jeder fremde Kalender , der im Lande vor⸗

her eingeſehen werden muß , und wenn er paßirlich aefunden worden , darauf

von der Regierung der Provinz zum Vortheil des Fiſcus mit einem zu ſechs

Kreuzer vom Stück zu bezahlenden Stempel belegt werde .

Jeder Uebertettungsfall, wo nemlich ein ungeſtempelter frem⸗

der Kalender verkauft worden , wird am Verkäuker mit einer Strafe von

zwanzis Reichsthaler , und üder dieſe noch von Sechs Kreuzer

far jeden verkauften Kalender , und am Kaufer mit einem ſechsfachen Stem⸗

peldetrag gerügt werden , wovon die Halfte dem Aabringer verfallen ſeyn

ſoll .
Alle Oets Obsigkeiten und Poltzeyſtellen haben ſich hiernach auf das

genauene zu achten .

Untet fremden Kalendern üind jedoch nur die au ſſer Lan ds ber⸗

legte und gedruckte Kalender , keineswegs jene , die im Lande , wenn

gleich in einer andern Provinz er ſcheinen , gemeint .

Verkuͤndet Carlsruhe im Großherzoglichen Geheimen Rath ,

Polizeydepartements den 12 November 180
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